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Social Business – Das soziale Netz(werk) 
für Ihr Wissen
Robert Ambrosch – Social Business Consultant
IBM Austria



Das kollektive Wissen Ihrer
Mitarbeiter – kennen Sie den Wert?

http://www.flickr.com/photos/benhosking/5077197270/© 2013 IBM Corporation



Wissen?

2003, Gigagroup (now Forrester)

Lernen?
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Alterspyramide



20 Jahre
E-mail 

Der Jubilar



© 2013 IBM Corporation© 2013 IBM Corporation

Die Alternative - Web 2.0 - Soziale
Netzwerke -
Social Business



Wikipedia: Social Business .... 

beschreibt die zunehmende Nutzung von sozialer Software in Unternehmen, um 
sich sowohl intern als auch extern stärker mit Mitarbeitern, Partnern und Kunden 
zu vernetzen.

Profiles - Communities - Files - Wikis - Blogs - Forums - Events
Media Gallery - Ideation Blogs - Activities - Activity Stream



Adapted from a illustration by Chris Rasmussen, US 
National Geospatial Intelligence Agency
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E-Mail Kommunikation im Vergleich zu Social Collaboration 
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Es geht nicht um das Bild,
…es geht um den Künstler

der Fokus liegt auf Personen... 

nicht Werkzeugen ! 
© 2013 IBM Corporation
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Inhalte und Informationen teilen

© 2013 IBM Corporation

Wissen ist die Währung
für unser Business
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Die Möglichkeit Experten zu finden

© 2013 IBM Corporation



Wer? Was? Wo? Wie?
Das soziale Netz(werk) 
für Ihr Wissen

© 2013 IBM Corporation http://www.flickr.com/photos/mara_earthlight/2811242311/



Erfolgsfaktoren  ?

Social Suite



Erfolgsfaktor -
Integration der Dokumente in die Online Kollaboration

Social Editing – gemeinsam und 
parallel an Dokumenten arbeiten (bis zu 
5 Personen gleichzeitig)

Kein lästiges Runter- und Raufladen 
oder „Roundtrip Editing“ mehr, sondern 
im Browser direkt auf dem Server 
editieren

Spezielle App für das iPad ermöglicht 
mobilen Zugriff 

Texte, Spreadsheets & Präsentationen 
im Microsoft Format oder ODF - und 
PDF Export 

IBM Docs

IBM Docs 
mobile



Creating a smarter workforce  

Roland involved nearly 200 employees in 
marketing and sales, some 90% of them 
working overseas to introduce a new 
product worldwide easily by harnessing 
collaboration tools.

Boosts its productivity and 
creativity globally

Roland Corporation enables employees and customers to 
informally share ideas, concepts and opinions anytime, anywhere,
via mobile devices



Creating exceptional customer experiences

Sennheiser improved its customer support process by 
allowing its users to reach out easily for help from experts

Makes available technical data about 
performers and venues in an easily 
accessible knowledge base to solve 
issues with its products quick

Improved customer support and 

its competitive position



Social Business Usecases

Merger & Acquisition

Safety

Find Expertise Knowledge Sharing

Recruiting & 
Onboarding

External Customer  
Insights



IBM Web Experiences

Social           +            Mobile          +          Web Analytics

Individualisierte Web-Erlebnisse für Ihre Mitarbeiter 

sprechen Sie die richtigen Talente 
an und holen Sie diese an Bord 

Externe Karriere-
Seiten

ein Intranet, das die Kreativität 
Ihrer Mitarbeiter freisetzt

Mitarbeiter-Seiten

IBM Kenexa

CompensatePerformLearnOnboardAssessRecruit
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Mit eRecruiting dem Fachkräftemangel
entgegenwirken
Matthias Schulz – Business Development Manager
Focal Point Kenexa, IBM Deutschland



Arbeitnehmermarkt

Die Arbeitswelt hat sich verändert

� Altersstruktur
� Abgang von Experten
� Global Enterprises
� Bachelor und Master



IBM Institute for Business Value 2012

Die Gesamtkosten für die Suche und den Austausch einer Führungskraft
betragen bis zu 200% des Jahresgehalts.2

Human Capital: Quelle nachhaltigen ökonomischen Wachstums

Human Capital

Products / Services Innovation

Customer Relationships
Brand(s)

Business Model Innovation
Technology

71%

66%

52%

43%

33%

30%

Key sources of sustained economic value1

Source 1: 2012 IBM CEO study: Q24 “What do you see as the key sources of sustained economic value in your organization?”
Source 2: SHRM Human Capital Benchmarking Database, 2011



Smarter Workforce

1) Integrierter Talent-Management-Ansatz notwendig

2) Fokus auf eRecruiting, eLearning und Motivation



Attract: Die Lösungen

� Employer Branding: Die eigene 
Unternehmenskultur verstehen und diejenigen 
anziehen, die dazu passen

� Recruitment Technologie: Die richtigen 
Bewerber mit dem passenden Beruf verknüpfen, 
einfach, schnell und compliant

� Assessments: Die Bewerber herausfiltern, die 
den besten Talenten in der Organisation 
entsprechen

� Recruitment Process Outsourcing: Fokus weg 
von Sourcing-Aktivitäten hin zur Qualität der 
Einstellungen

� Compensation / Vergütungsmanagement:
Informierte Entscheidungen bzgl. Gehaltshöhe 
und Bonussystem treffen









HR-Herausforderungen

� Image Hornbach als Arbeitgeber
− Baumarkt / Retail
− Hauptquartier nicht in der Nähe einer Metropole
− Gute Consumer-Brand aber als Arbeitgeber?

� Recruiting-Prozess
− Papier-Bewerbungen
− Keine standardisierten Prozesse
− Nicht IT-unterstützt

� Dezentrales Recruiting
− Lokale Veröffentlichung und Besetzung von Stellen
− Nebenaufgabe für das Management
− Lange Antwortzeiten für die Bewerber



Ziele / Optimierung Recruiting-Prozesse

� Steigerung der Qualität von Einstellungen

� Verbesserung des HORNBACH-Images

� Verkürzte Durchlaufzeit der Stellenbesetzung

� Geringerer Zeitaufwand für die internen Kunden (Marktbüro/Marktmanager)

� Steigerung der Effizienz der Personalabteilung

� Kostenersparnis in der Personalwerbung



Grundsätze im neuen Recruiting-Prozess

� Zentral pro Land organisiert

� Standard-Prozess mit Ausnahmen

� Recruiter als Dienstleister: führt alle Aktivitäten mit Ausnahme der Interviews 
durch

� Effektivität und Effizienz: Interessierte Kandidaten halten

� Bewerberpool: Sinnvoll für Effizienz und Qualität

� Messbarkeit: Ermöglicht die ständige Verbesserung und rechtzeitige Anpassung 
an veränderte Bedingungen



Tool-Anforderungen

� Internationale Lösung

� Bewertung und Filterung von Kandidaten durch gezielte Fragen

� Effiziente Kommunikation zwischen Recruiter und Hiring Manager

� Integration mit anderen HR-Prozessen/Systemen (SAP/ Stellenportal)

� Messbarkeit KPIs

� Systemeinstellungen selbst vornehmen können



Neues Personalportal



Interaktives Personalportal



Interaktives Personalportal



Interaktives Personalportal



Interaktives Personalportal



Assessments um Leistungen vorherzusagen



Messbarkeit: Qualität Initiativbewerbungen



Messbarkeit: Zeit bis zur Erstellung



Messbarkeit: Antwortzeit je Bewerber



Messbarkeit: Einstellungen aus dem Talent-Pool



Lessons learned

� Klare Recruiting-Strategie festlegen
− Wollen wir noch Papier-Bewerbungen?
− Automatisches Filtern?
− Umgang mit Initiativ-Bewerbungen

� Verantwortlichkeiten klar definieren

� Kommunikation zu allen Betroffenen und umfangreiche Schulung

� Das Projekt endet nie, Verbesserungen entstehen in der Praxis



Es gibt immer was zu tun

� Ausbauen des Employer Brandings (auch eigene Mitarbeiter als 
Markenbotschafter einsetzen)

� Anwendung Social Media

� Internes Recruiting ausbauen/Talentmanagement

� Roll-out in weitere Länder

� Weitere Optimierung des Prozesses (Auto-Filtering)

� Onboarding-Strategie

� Die Einführung eines professionellen eRecruitment-Systems hat 
dieVoraussetzungen für eine verbesserte Positionierung von Hornbach im 

Wettbewerb um Talente geschaffen



Empower: Die Lösungen

� Onboarding: Produktiv und motiviert vom ersten 
Tag an

� Learning Suite: Lernen und Wissensaustausch 
in einem sozialen und mobilen Umfeld

� Leadership Development: Mitarbeiter halten 
und aktuelle sowie zukünftige Führungskräfte 
fördern



Social Onboarding



Social Onboarding



Social LMS + LCMS



LMS + LCMS



Das Wissen ist bereits vorhanden

Dokumente

Email

@

Wissens-

Datenbank

Community

...aber

� Wo suche und finde ich die Information?

� Fachexperten sind entweder nicht auffindbar oder
werden mit Fragen überhäuft

− Die Beantwortung dauert Tage oder Wochen
− Die Antworten werden nicht gespeichert
− Die Antworten sind inkonsistent und nicht vom 

Unternehmen freigegeben

� FAQs sind nicht ausreichend,

� aber Didaktik/ eLearning ist häufig ein Mysterium für 
Fachexperten und lohnt sich nur für recht statisches 
Wissen, das eine grössere Anwendergruppe betrifft



Informeller Wissensaustausch

Präsenztraining

Webinar

E-Learning
Mobile Learning

Formales
Lernen

Job
Reality

E-Mail

Dokumente

Präsentationen

Tabellen FAQs

Kollegen fragen

Experten fragen

Diskussionsforen

Intranet
http://company.intranet.com/



Fragen stellen

1) Anwender benötigt Informationen

2) Er fragt die Wissensdatenbank an;
Falls Antwort gefunden → erledigt!

3) Anwender fragt Experten und/oder
Kollegen, Workflow sichert
Eskalation; Erhält Antwort → erledigt!

4) Diskussionen und Antworten werden
gespeichert; Rating von Antworten 
möglich



eKnowledge mit integriertem LMS



Suchergebnisse aus mehreren Quellen

...eine davon sind Lernobjekte



Wenn nichts gefunden, Experten fragen

Erweiterung der ursprünglichen Anfrage um zusätzliche Informationen, sodass
Experten und/oder Communities diese zielgerichtet beantworten können.

Anfrage wird an mehrere Experten gestellt, Dringlichkeit wird vom System unterstützt,
wird nach einer gewissen Zeit nicht geantwortet



Experten erhalten die Frage per E-Mail

Experten müssen sich nicht erst in ein Tool einloggen, sondern beantworten Fragen 
per E-Mail als kämen Sie direkt vom Kollegen!



Dynamischer Lerninhalt

• 10,000 LCMS Transaktionen / Stunde

• 58,000 LCMS Kurse / Tag

• 1.2 Millionen Seiten / Tag

• 1,500 Kurse gehosted im LCMS

• 100% der Boeing Business Certification Kurse



Motivate: Die Lösungen

� Employee Engagement: Mitarbeiter in zentralen 
Bereichen motivieren, um die Arbeitsergebnisse zu 
maximieren

� Performance Management: Klare, messbare 
Performance-Erwartungen besprechen und messen

� Nachfolgeplanung: Klare Pfade für die nächste 
Generation an Führungskräften planen

� Assessments: Potenzielle Führungskräfte 
identifizieren, Stärken fördern, Führungskräften helfen, 
ihre Mitarbeiter zu coachen

� Führungskräfte-Entwicklung: Training auf Individuen 
hin optimieren

� Compensation: An den richtigen Stellen investieren



Übersichtliche Auswertungen



Planen im Organigramm



Planen im Organigramm



Performance Management und Learning

Individuelle 
Performance-

Ziele

Rollenbasierte 
Kompetenz-

Profile

Assessment/ 
Gap-Analyse

Bildungspläne
Individuelle 
Lernpfade

Kurs-
Angebote

eLearning
Mobile

Präsenz

virtuell
Informell

sozial

ContentTraining ManagementBedarfserfassungPerformance



Smarter Workforce

Inspiriert die Mitarbeiter,
einen Unterschied zu machen,
kreativ zu führen und zu performen

Identifiziert und zieht die besten
Talente an

Entwickelt Mitarbeiterfähigkeiten
und nutzt die kollektive Intelligenz



Die Kombination von IBM Social Business und Kenexa eröffnet eine
neue Ära - Smarter Workforce

� Social Collaboration

� Business Analytics

� Enterprise Content 
Management

� Leadership and 
Organizational Change 
Services

� Scientific Human Insight



Smarter Workforce
IBM Employee Experience Suite

Kenexa Talent Management Suite

Smarter Workforce
IBM Employee Experience Suite

Kenexa Talent Management Suite

Exceptional Customer 
Experience

IBM Customer Experience Suite

Exceptional Customer 
Experience

IBM Customer Experience Suite

IBM Plattform für Social Business

Social Networking
IBM Connections & IBM Docs

IBM Notes & Domino Social Edition
IBM Sametime

Social Analytics
IBM Social Analytics Suite

Social Content
IBM Enterprise

Content Management
IBM Docs

Social Integration
IBM WebSphere Portal

IBM Web Content Manager

Einführungsoptionen

IBM SmartCloud für Social Business Dedizierte, private Cloud Im Eigenbetrieb Hybrid

IBM bietet das komplette Spektrum an herausragenden Lösungen 
an, die keine Wünsche offen lassen



Die nächsten Schritte: Erfahren Sie den Nutzen der internen 
und externen Vernetzung durch die Social Business Agenda

Align Organizational Goals & Culture

Gain Social Trust

Engage through Experiences

Network Your Business Processes

Design for Reputation & Risk Management

Analyze Your Data
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Fragen?
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Danke!

Matthias Schulz
matthias.p.schulz@de.ibm.com

Robert Ambrosch
robert.ambrosch@at.ibm.com


